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Erläuterung zur Berichtigung 3/2018 

Das übergeordnete Planungsziel liegt in der geordneten 
Weiterentwicklung der bestehenden Wohnnutzung im Be-
reich Dürerstraße/ Schloßhofstraße sowie in der allgemeinen 
städtischen Zielsetzung, in räumlicher Nähe zum Universi-
täts- bzw. Fachhochschulstandort einen Beitrag zur Deckung 
des dringenden Bedarfs an Wohnnutzungen zu leisten.  

Im Wohnungsmarktbericht aus dem Jahr 2017 sowie im 
Wohnungsmarktbarometer 2018 wird für das Bielefelder 
Stadtgebiet eine anhaltend hohe Nachfrage nach Wohnbau-
grundstücken beschrieben. Die Stadt Bielefeld ist bestrebt, 
im Rahmen eines flächensparenden Umgangs mit Grund 
und Boden die Neuversiegelung zu begrenzen und Brach- 
oder Restflächen, die im Siedlungszusammenhang liegen, 
vorrangig zu reaktivieren.  

Geplant ist die Festsetzung eines Allgemeinen Wohngebiets 
gemäß § 4 BauNVO. Das konkrete Projekt mit rund 700 
Wohneinheiten in verschiedenen Wohnformen und einem 
Schwerpunkt an studentischem Wohnen von ca. 40 % soll 
sich insgesamt verträglich in das städtebauliche Umfeld 
einfügen. Die vom Rat der Stadt Bielefeld zur Sicherung von 
bezahlbarem Mietwohnungsraum beschlossene 25 %-
Quote, wird in Bereichen angesetzt, die nicht das studenti-
sche Wohnen betreffen. Zu erwarten sind nach derzeitigem 
Planungsstand dadurch ca. 70 WE öffentlich geförderte 
Wohneinheiten.  

Die beabsichtigte Festsetzung eines „Allgemeinen Wohnge-
bietes“ für den überwiegenden Bereich des Bebauungsplan-
gebietes gem. § 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB ist aus dem Flä-
chennutzungsplan (FNP) entwickelbar, nicht jedoch für den 
nordwestlichen Bereich, der heute als „Landwirtschaftliche 
Fläche“ dargestellt ist.  

Ein Bebauungsplan, der von den Darstellungen des FNP 
abweicht, kann gemäß § 13a (2) Nr. 2 BauGB aufgestellt 
werden, bevor der FNP geändert oder ergänzt ist. Von die-
ser Möglichkeit soll hier Gebrauch gemacht werden. Der 
FNP soll im Wege der Berichtigung angepasst werden von 
„Landwirtschaftliche Fläche“ in „Wohnbaufläche“.  

Die geordnete städtebauliche Entwicklung des Gemeindege-
biets wird nicht beeinträchtigt. Die in Teilbereichen geplante 
Inanspruchnahme bisher der landwirtschaftlichen Nutzung 
bzw. der Grünnutzung vorbehaltenen Flächen arrondiert 
einen vorhandenen bzw. geplanten Siedlungsbereich, der 
zudem im fußläufigen Einzugsbereich der geplanten Stadt-
bahnverlängerung der Linie 4 liegt. Es handelt sich um eine 
Maßnahme der Innenentwicklung gem. § 1 Abs. 5 Satz 3 
BauGB. 

Lage im Stadtbezirk 

 

Stadtbezirk: Dornberg 

 

Bereich: südlich der Dürerstraße, westlich der Schloß-
hofstraße sowie östlich und nördlich der 
Bebauung entlang der Cranachstraße 

Nummer: II/1/36.00  

Bezeichnung: Wohnquartier Grünewaldstraße 

Auslösender Bebauungsplan  

Wirksame Fassung 

Berichtigung 

Flächenumfang  

Art der Bodennutzung 
Wirksame  
Fassung 

Berichtigung 

Landwirtschaft. Fläche 0,7 ha — ha 

Wohnbaufläche — ha 0,7 ha 

Gesamt:                            0,7 ha 0,7 ha 

Lage im Stadtgebiet Lage im Stadtbezirk 
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